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Reueſte Ereigniſſe
Der bisherige deutſche Geſandte in Peking Freiherr Mumm v Schwarzen

ſtein verließ am Dienstag Peking um den Botſchafterpoſten in Tokio

4 zu übernehmen

85 r t15 Der Reichstag nahm am Dienstag ſeine Sitzungen wieder auf
95 Balleſtrem gedachte in ſeiner Eröffnungsanſprache der Kataſtrophen in
15 Jtalien und Amerika80
S Laut amtlicher Meldung aus Deutſch Südweſtafrika iſt es noch immer
75 nicht gelungen die Hottentottenbanden zur Unterwerfung zu zwingen

25 h e60 Das offiziöſe Wiener Fremdenblatt wendet ſich gegen die Kommentare
30 mehrerer ausländiſcher und inländiſcher Blätter die das Telegramn
e Kaiſer Wilhelms an den Braſen Goluchowski als eine

OeſtreichUngarns bezeichnen

40 Jm italieniſchen Senat erfolgte am Dienstag eine DreibundsJnter

D pellation90

T Ein Pariſer Blatt meldet über einen bisher verſchwiegenen Attentats
50 verſuch auf den früheren Präſidenten Loubet

30 SZJ75 Der Zar hat beſchloſſen den Reichsrat und die Duma am 10 Mai
99 perſönlich in Petersburg mit großer Feierlichkeit zu eröffnen
99 7

70
60 Jn Warſchau ſind zehn politiſche Gefangene aus dem Gefängnis ent
90 jührt worden

Regierung und Oppoſition in Rußland

ver Halle 25 Aprilläge Der Zar hat nachdem die Wahlen zur großen Duma
775 ruſſiſchen Volksvertretung beendet ſind beſchloſſen den Reichsrat und die
246 4 Dumag am 10 Mai perſönlich in Petersburg mit großer Feierlichkeit

1,86 eröffnen
m Jn der Reichsduma wird die Oppoſition wie unſere Leſer wiſſen

ungemein ſtark vertreten ſein Die ſogenannten Kadetten d
eder der konſtitutionell demokratiſchen Partei werden die erdrückendeus hrheit bilden Die Zahl der Kadetten wäre noch größer geworden

w enn der Miniſter des Jnnern Burnowo den demokratiſchen Kandidaten
x 3 nicht grauſam eingeheizt und ſie in Orten wo eine Kontrolle weniger

e efürchten war einfach hätte verhaften laſſen Wo die Verhaftung dem kratiſcher Wahlmänner nicht anging da wurden deren Namen einfach ans

T den Wahlliſten geſtrichen und durch die Namen konſervativer
rung genehmer Perſonen erſetzt

Trotz dieſes nur in Rußland mögn chen Regierungsverhaltens drangen

die Demokraten mit ſo ſtarker Mehrheit durch daß von ihren Stimmen
0 die Deut der Reichsduma abhängen Wer aber meinen ſoll

würde ſich in einem ſchweren Jrrtum befinden
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v Fortſetzung Nachdruck verboten
v Der Pole ſah entſetzlich angegriffen und verfallen aus

000 Sein unſchönes Geſicht erſchien jetzt geradezu abſchreckend
Tiefe faſt ſchwarze Schatten lagen unter fi

505 funkelnden Augen Das Antlitz zeigte fahle gelbliche Bläſſe
d nur auf den vorſtehenden Backenknochen markierten ſich ſcharf

abgegrenzte brennendrote Flecke

i o Was höre ich Meine Couſine ſoll totdo mit faſt unartikulierten Tönen hervor Das iſt ja25 möglich Sie ſchied doch geſtern im beſten Wohlbefinden von

mir Und während weniger Stunden hätte ſich ein ſo gräß
7 ſicher Unglücksfall ereignet Nein nein man übertrieb natürlich
808 Sie iſt erkrankt aber am Leben Der Menſch welcher zu mir
T geſchickt wurde richtete wohl ſeine Botſchaft falſch aus

e Bronislawa wo iſt denn Bronislawa
Hier erwiderte Profeſſor Werner nach dem anſtoßenden

Hemache deutend S

21 7625 Ah ſchrie Tarnowsky auf bei dem Anblick welcher ſich
e ihm bot Mit dem wilden Sprung eines Raubtiers war er

z dicht an dem Lager ſtieß Priska hinweg und warf ſich über
81 155 die Tote
a Nein ſo hatte Frank ſeine raſch aus dem Leben geſchiedene
S Gattin nicht beklagt in ſo wilder Raſerei des Schmerzes den
425 regungsloſen Körper nicht umklammert n waren die ſie
so die Gebärden eines Verzweifelten Tot totes immer wieder mit gellenden Lauten durch das Zimmer

327 Tot Nie mehr wird ſie ihre herrlichen Augen öffnen
38 253 nie mehr dieſe kalten blaſſen Lippen l Ein Weib geſchaffen

um alle Wonnen der Welt zu genießen und zu

di d e an I

eſes Wahlreſultat die Regierung ar nur im mindeſten beunruß igte

Eine ruſſiſche Re
gierung läßt ſich nicht ins Bockshorn jagen denn ſie weiß daß man allen

t e 7 7 7 7,Z Z

Eine Künſtlerehe

und nun elend hingemordet Seine Stimme erſtickte in
gurgeludem a Wie um dieſe e e

Eventualitäten begegnen kann wenn man nur in der Wahl der Mittel
nicht ſtrupelhaft iſt

Und ſo war es denn intereſſant zu beobachten wie die Regierung Zug
um Zug jeden demokratiſchen Wahlſieg mit einer Beſchränkung der Rechte
der neuen Duma beantwortete Da wurde zunüchſt die Verfügung be
ſchloſſen daß das Recht die Verfaſſung zu ändern nur dem Zaren zu
ſtehe Ein anderer demokratiſcher Wahlſieg hatte die Beſeitigung des
urſprünglich geplanten Jnterpellationsrechts der Duma Mitglieder zur

Folge ein dritter die Erweiterung der Regierungs Befugnis zum Erlaß
temporärer Geſetze So einſchneidend alle dieſe Mittel in ihren Wirkungen
auch ſein müſſen ſo glaubte man doch noch ſtärkerer Geſchütze zur Unter
drückung etwaiger Widerſtände von Seiten der Abgeordneten zu bedürfen

die man ohne langes Beſinnen in der Befugnis der Regierung die Reichs
duma aufzulöſen entdeckte So wurde denn von der Regierung als die
demokratiſchen Wahlſiege gar kein Ende nehmen wollten friſch und fröhlich
beſchloſſen daß die Reichsduma der Auflöſung zu verfallen habe wenn ſie
die Eidesleiſtung des Zaren auf die Verfaſſung wenn ſie eine Konſtitution
oder den Rücktritt der gegenwärtigen Regierung verlangen ſollte Die
Auflöſungsbefugnis die ſich mühelos noch auf eine ganze Reihe anderer
Forderungen und Beſchlüſſe der Duma ausdehnen läßt iſt in der Hand
der Regierung eine um ſo ſchärfere Waffe als in Rußland keine geſetzliche
Beſtimmung darüber beſteht wann ja ob überhaupt nach der Auflöſung
eine neue Einberufung der Reichsduma zu erfolgen hat Die Auflöſung

z Jnhe leichhvoedonten m e Pder Reichsduma iſt daher unter Umſtänden gleichbedeutend mit der Ver
jenkung des ganzen parlamentariſchen Ballaſtes

Daß Abgeordnete und Volk ſich anſpruchslos dieſem eigenartigen
Syſtem unterwerfen würden glaubt die Regierung ſel ibſt nicht Aber die

Schrecken der Revolution mit ihren blutigen Straßenkämpfen und ihren
ſchweren ſozialen Begleiterſcheinungen beunruhigen die Regierung nicht
weiter ſeitdem ſie der Zuverläſſigkeit der Truppen gewiß zu ſein glaubt
Die Forderung eines Kredits von F Millionen Rudel zur Mobtiiſierungeiner Anzahl Armeekorps für Tnde Art ſeitens des Miniſterpräſidenten

Grafen Witte eröffnet jedenfalls eine ſehr lehrreiche Perſpektive und heißt
nichts anders als daß ſich die ruſſiſche Regierung auf einen neuen Aus
bruch der Revolution vorbereitet

Die Lage Rußlands erſcheint daher als eine außerordentlich kritiſche

es kann ſehr leicht ein runter und drüber entſtehen gegenüber dem alle
die vorauſgegangenen Wirren das reine Kinderſpiel wären Angeſichts
dieſer Situation erweckt es ein Gefühl der Beruhigung daß Deutſchland
an der ruſſiſchen Rieſenanleihe unbeteiligt geblieben iſt da es in die inner

politiſchen Angelegenheiten Rußlands einzugreifen ſo wenig eine Pflicht
wie ein Recht beſitzt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 April Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern vormittag in ar den Vortrag des Chefs des Militär
tabinetts Generalleutnants Grafen Hülſen Häſeler Gegen 12 Uhr mittag
fuhr er im Kraftwagen mit dem Gefolge und dem Geheimrat Jakobi nach
der Saalburg Der Monarch wird nach Meldungen aus Detmold
Anfang Juli zum Beſuch des Fürſten von Lippe dort eintreffen

Laut Meldung des Reut Bur aus Peling verließ am
Dienstag der bisherige deutſche Geſandte am chineſiſchen Hofe Dr
Frhr Mumm von Schwarzenſtein Peking um den Botſchafterpoſten

drückte den Kopf in die ſeidene Decke welche der Verſtorbenen

erſtarrte Glieder umhüllte
Während dieſes faſſungsloſen Ausbruchs leidenſchaftlichen

Jammers lehnte Frank apathiſch in einer Ecke und blickte wie
verſteinert auf das tote Weib Keine Träne feuchtete ſein
Auge Es ſchien als grüble er vergebens über die Löſung
eines Rätſels nach

Die Verſtorbene ſtand Jhnen nahe Herr von Tarnowsky
ſagte jetzt Stoll mit teilnehmender Miene Sie ſind tief
erſchüttert

Wie ſollte ich nicht erwiderte der Pole ſich mühſam be
zwingend Bronislawa war mir verwandt war die Gemahlinmeines Vetters Boris den ich wie meinen Bruder liebte
Sterbend vertraute er ſie meinem Schutz an und vor allem
Unheil wäre ſie auf unſerem alten Erbgute geborgen geweſen
Jhr unruhiger Sinn ihr heißes Herz trieben ſie in die Welt
hinaus Jch konnte nicht länger über ſie wachen Jhr Schickſa
war ein ſelbſtgewähltes und ihr Wille unbeugſam Aber daß
es ſo kommen daß ihr ein ſolches Ende bereitet werden mußte
das das iſt um den Verſtand zu verlieren

Sie beſuchten in letzterer Zeit Frau Benoni Frank häufig
Fiel Jhnen da auf daß ihr Gemütszuſtand ein beſonders ver
düſterter oder erregter war

Jch traf meine Couſine oft in troſtloſer Stimmung und
das konnte mich keineswegs in Verwunderung ſetzen denn mir
war ja bekannt welch unglückliche Ehe ſie führte

Jch hätte nie gedacht daß Bronislawa gerade Jhnen ver
trauliche Mitteilungen ſolcher Art machen würde miſchte ſich
jetzt Frank mit heiſerer Stimme in das Geſpräch Sie war
ein verſchloſſener Charakter und hegte ob mit oder ohne
Grund entzieht ſich meinem Urteil unverhohlene Abneigung
gegen Sie Die Vorurteile der Toten erwieſen ſich ſtets als
ſehr feſt eingewurzelt das darf ich der ſie oft auszurotten
a mit vollſter Ueberzeugung behaupten Und dieſe

1mit unerichütterlichem Starrſtun qusgerüſte

ihm weitere ſchwere
bemerkt t er werde ſich auch durch ſeine Regierung nicht zu anderen Ent

Be dzur Dispoſition geſtellt wurde iſt

geweſen beſtätigte Pris

in Tokio zu übernehmen Er hinterläßt den Eindruck daß er der fähigſte
Diplomat geweſen iſt den Deutſchland jemals nach China entſandte Er
hat namentlich durch die Zurückziehu
beigetragen die ſeit der Be itzergreifung
ſtehende recht feindſelige

nung der deutſchen Truppen viel dazu
g Kiautſchous bei den Chineſen be

Stimmung gegen Deutſchland abzuſchwächen
Auch der franzöſiſche und der japaniſche Geſandte reiſen jetzt ab Der
Wechſel in der diplomatiſchen Vertretung der leitenden Mächte beweiſt daß
die Befürchtungen von Unruhen geringer geworden ſind

Der Rücktritt des italieniſchen Botſchafters am
Berliner Hofe Grafen Lanza ſteht in der Tat bevor Der BA erfährt daz zu daß der Graf ſelbſt geäußert hat ſeinen Poſten ver

laſſen zu wollen Ei
ſteht im 70 Lebens

mal ſeines hohen Alters wegen der Botſchafter
hre und zweitens weil jeder Winter in BerlinSchadt gung ſeiner Geſt undheit bringt Graf Lanza

ſchlüſſen drängen laſſen Ob der Botſchafter ſchon jetzt während ſeines
Urlaubes ſeine Entlaſſung erwirkt oder für einige Zeit auf ſeinen Poſten
nach Berlin zurückkehrt iſt nicht beſtimmt Auf eine anderweitige Ver
wendung im Staats oder diplomatiſchen Dienſt will der Graf verzichten
um lediglich ſeiner Geſundheit leben zu können Das römiſche Blatt

Tribuna bemerkt zu dem Rücktritt War iſt es daß Graf Lanza nicht
erſt jetzt ſondern ſchon unter den vorherg ehenden Miniſterien den lebhaften

2 Amt e J z 1Wunſch äußerte ſein hohes Amt als Vertreter Jtaliens in Berlin aufzugeben und daß dieſer Wunſch eyt nur dringender geworden iſt ſo

dringend daß man alle Bemühungen ihn davon abzubringen als
wirkung Slos anſehen darf

S Ge neralmajor C A F Edler v d Planip der zuletzt
der 2 Kavallerie Brigade Nr 24 angehörte und am 20 September i

staauf ſeiner Beſitzung Piskowitz bei Kamen Kelerben S Ein ergä nende

Meldung beſagt Generalmajor Edler v d Planitz litt an geiſtiger
Depreſſion und ſollte am Dienstag in die Landesanſtalt Großſchweidnitz Lergeſgrt werden Da alle Waffen verſteckt waren hat er

ſich erhäng
Der Seniorenkonvent des Re ichſstages beſchloß am

heutigen Mittwoch die noch ausſtehenden e ſten Leſungen mehrerer kleiner
Geſetzentwürfe und am Donnerstag die D jätenvorlage auf die Tages
ordnung zu ſeßen Der Freitag ſoll zu Kommiſſionsſitzungen frei bleibenAm Montag ſoll die zweite Beratung der Finanzgeſetze mit der Srau

ſteuer begonnen werden Am Mittwoch nächſter Woche ſoll der Toleranz
antrag an die Reihe kommen

Auf Einladung des Lord Mayors von London reiſen
aus Berlin Oberbürgermeiſter Kirſchner und acht Magiſtratsmitglieder

ferner die er Adickes Frankfurt a Becker Köln
Beutler Dresden von Borſcht München Bender Breslau uwie bereits angekündigt Mit e Mai zum Beſuche Londons und anderer

engliſchen Städte nach England Sie werden am 18 Mai in London
empfangen Die Berliner Delegierten werden im Anſchluß an dieſeReiſe die neueſten Verkehrseinrichtungen von London Paris und anderen
Großſtädten beſichtigen

Unter dem Vorſitz des Wirklichen Geheimen Ober
gierungsrats v d Leyen Berlin iſt am Dienstag in Stuttgart

N J nei r P tAngelegenheiten der Perſon entari freform zuſammengetreten um
die geplante Reform nähere Verabredungen zu treffen Es handelt

atte 8 S r t
wie verlautet um die Schaffung gemeinſamer ſo weit wie möglich

re

der von den deutſchen Eiſenbahnverwaltungen eingeſetzte Ausſchuß für

ri

SLnheiticher Ausfü drungsbeſtim nungen die dem Publikum ſeinerzeit den

Uebertritt in die neuen Verhältniſſe erleichtern ſollen Beraten wird nament
lich über die Löſung der Fahrt arten für die Rückreiſe bei der Hinreiſe die
Geſtaltung der Schnellzugszuſchläge den Vorverkauf von Plätzen Erleichterung beim ebergan von niedrigeren in höhere Wagenklaſſen Ver

einfachung bei Fahrtunterbrechungen ſowie über möglichſt einfache Ab
rechnung der Verwaltungen

Zur ruſſiſchen Anleihe berichtet die Ragdb Ztg folgendes
Jn Parit is ging die Prämie auf die neue ruſſiſche Anleihe am Dienstagauf etwa 2 Proz zurück in London wo ſie a x dem elben Tage anfangs
noch Proz n hatte ſoll ſie ſpäter ganz geſchwunden ſein Die

r eJhnen ihr nenleben ihre Familienverhältniſe enthüllt haben
Das glaube ich nun und nimmerntehr Sie tat es nicht

Behaupte ich etwa daß ſie es getan habe Bronislawas
Stolz litt viel zu ſehr unter den ihr tägli ch und ſtündlich zuge
fügten Demütigungen als daß ſie nicht bemüht geweſen ſein
ſollte zu verberg zen und zu beſchönigen was in und außerhalb
des Hauſes vorgi ng Aber die Wahrheit dringt eben ans
Licht und bricht ſich Bahn Was längſt niemand mehr ein
Geheimnis war konnte es auch mir nicht bleiben Meine
Couſine fand ſtatt des Glückes welches ſie von dieſer Ver
bindung erhoffte nur und Enttäuſchung Als tiefgekränkte
mit den bitterſten Seelenſchmerzen ringende Frau ging ſie von
der Welt

Ja das will ich b eſchwören So und nicht anders iſt s
iskaDie Möglichkeit eines Selbſtmordes ſcheint Jhnen mithin

r

nicht ausgeſchloſſen forſchte Stoll weiter

Jch darf mir da kein Urteil erlauben ſoll ich aber meine
Me nung offen ausſprechen ſo bezweifle ich daß Bronislawa
dieſen furchtbaren Schritt tat Der Eindruck den ich von
unſerer geſtrigen

der daß meine Coeine Lebensmüde ſei welche ſich als überwunden betrachtet und

leider letzten Unterredung empfing war
uſine eine Kampfgerüſtete keineswegs aber

ie Waffen ſtreckt
So iſt s ſo iſt murmelte Priska Die hat ſich nicht

getötet und ſie war geſund als ſie heimkam nur der Kopf
tat ihr weh deshalb mußte ich ihre Haare löſen

Frau BenoniFrank ſtarb wie ärztlicherſeits feſtgeſtellt
wurde an den Folgen einer Vergiftung Hegen Sie gegen
irgend jemand Verda ht 2Jch O nein Und wäre es der Fall ſo würde
ich mich hüten ihn zu äußern Man kann ſich irren Herr
Kommiſſar Jch bitte mir die Antwort auf dieſe Frage zu
erlaſſen

S z eI un e r i e Ich m
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3 Seite 2 DonnerstagWiener Banken machen große Anſtrengungen um den von ihnen übernommenen Betrag der neuen ruſſiſchen nete auf Deutſchland ab

zuwälzen Jn Rundſchreiben die das deutſche Publikum zur Be
teiligung animieren ſollen bieten z B die Kreditanſtalt Proz und
die Anglo Oeſtreichiſche Bank Proz Bonifikation Wer ſo töricht iſtauf ſolche Angebote einzugehen wird ſich ſpäter nicht beklagen dürfen wenn

er ſein Geld verliert
Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt

Am 18 d M ſind in dem Gefecht bei Holpau verwundet worden
Hauptmann Emil von Rappard geboren zu Aplerbeck früher im Grena
dierregiment Nr 1 leicht Schuß in die linke Seite Bauchwand Prellſchuß
oberhalb des rechten Handgelenks und Reiter Jakob Wölk geboren zu
Broſowo früher im Füfilierregiment Nr 37 ſchwer Schuß in die linke
Hand Reiter Richard Wolf geboren zu Schweinfurt früher im
bayriſchen Infanterie Leib Regiment iſt am 19 April im Feldlazarett der
Lüdertzbucht an der Ruhr geſtorben

Ueber die militäriſche Lage in Deutſch Südweſtafrika
wird amtlich gemeldet Nach den Gefechten bei Fettkluft und den am 8
und 10 d M hatte nach Ausſage zweier entkommener deutſcher Gefangener
eine ſtarke Hottentottenbande in der Nacht vom 10 zum 11 d M unweit
Oas gelagert Sie ſtand unter Befehl eines bisher unbekannten Führers
namens Johannes Andreas Die Abteilungen des Hauptmanns Heuck

11 Komp 1 Feldregiments 2 Gebirgsgeſchütze und des Majors
Siebert Kompagnie 2 Feldregiments 2 Gebirgsgeſchütze
2 Maſchinengewehre verfolgten alsbald die in nordweſtlicher Richtung
führenden Spuren ſie ſtellten feſt daß das Gelände ſüdlich Oas und
weſtlich bis zur Linie Stinkdoorn Duurdrift vom Feinde frei ſei Wenige
Tage darauf am 14 d M wurde im Morgengrauen die Pferdewache
der 4 Kompagnie 2 Feldregiments bei Nurudas in den großen Karas
bergen von einer etwa 50 Mann ſtarken Bande überfallen Hierbei fiel
ein Unteroffizier vier Reiter wurden ſchwer zwei Reiter leicht
verwundet Die ſofort alarmierte Kompagnie und die ſchwache Beſatzungvon Nurudas nahmen die Verfolgung der Hferderauber auf konnten aber

nicht verhindern daß ein Teil der Pferde abgetrieben wurde Ob Morenga
ſich bei einer dieſer Banden befindet ſteht nicht feſt Der Kapitän der
Bondels Johannes Chriſtian der nach Meldung des Oberſten Dame
vom 5 d M mit Morenga zuſammen auf britiſchem Gebiet in Höhe von
Ariam ſaß iſt nunmehr mit 100 Orlogleuten nach den Oranjebergen auf
deutſches Gebiet zurückgekehrt Daher iſt Major Täubler mit der 9 und
11 Kompagnie 2 Feldregiments 2 Gebirgsgeſchützen und 2 Maſchinen
gewehren aus der Gegend von Heerachabis nach Udabis gerückt Er ſoll
mit Major von Freyhold der mit der 10 und 12 Kompagnie 2 Feld
regiments 2 Gebirgsgeſchützen 2 Maſchinengewehren bei Homsdrift ſteht
egen Johannes Chriſtian vorgehen Oberſtleutnant von Eſtorff befindetß in Ukamas Oberſt Dame iſt am 15 d M wieder in Keetmanshoop

eingetroffen

Aus Dresden wird den L N berichtet Auf das Tele
gramm des Ausſchuſſes für das König Albert Denkmal an den
Deutſchen Kaiſer iſt am Dienstag folgendes Antworttelegramm ein
gegangen Homburg vor der Höhe Schloß 24 April Jch habe mich
über die Meldung von der Enthüllung des dortigen Denkmals Weiland
Seiner Majeſtät des hochſeligen Königs Albert von Sachſen meines mir
ſo hochverehrten väterlichen Freundes ſehr gefreut und ſpreche
allen welche ſich um das Zuſtandekommen des pietätvollen Werkes ver
dient gemacht haben meinen Dank und meinen Glückwunſch aus gez
Wilhelm II

Jn Meißen fanden Ausſchreitungen ausgeſperrter
Arbeiter ſtatt Es wird von dort unterm 24 gemeldet Wahrſcheinlich
infolge der Gewinnung von Arbeitswilligen kam es geſtern abend zu einer
bedrohlichen Anſammlung der ausgeſperrten Metallarbeiter vor der
Nähmaſchinenfabrik von Bieſold Locke Die Villa des Fabrildirektors
Fiſcher wurde mit allerlei Wurfgeſchoſſen überſchüttet Als die
Schutzmannſchaft ſchließlich die Straße räumte wurden zwei Schutzleute
durch Steinwürfe am Kopfe verletzt davon einer erheblich Die Ruhe
ſtörer waren meiſt von auswärts vermutlich aus Dresden die hieſigen
Arbeiter halten ſich im Hintergrunde Schon am Sonnabend war es zu
Ausſchreitungen gekommen

Oeſtreich Ungarn
Die Depeſche Kaiſer Wilhelms an Goluchowski

Ueber die Rolle Oeſtreich Ungarns auf der Konferenz in Algeciras
hat ſich bekanntlich infolge des Danktelegramms das Kaiſer Wilhelm an
den Leiter der auswärtigen Politik des verbündeten Reiches gerichtet hat
eine lebhafte Preßfehde erhoben Hierzu wird jetzt von amtlicher Seite
Stellung genommen Aus Wien wird gemeldet Das Fremdenblatt
wendet ſich offiziös gegen die Kommentare mehrerer ausländiſcher Blätter
die das Telegramm des Deutſchen Kaiſers an den Grafen
Goluchowski als eine Demütigung Oeſtreich Ungarns bezeichnen und
führt aus Oeſtreichs Platz auf der Konferenz von Algeciras war von
vornherein an der Seite des Deutſchen Reiches zunächſt als ſein Bundes
genoſſe Denn wenn auch der Buchſtabe des Bündnisvertrages für Oeſt
reich Ungarn eine Verpflichtung zur Beiſtandsleiſtung in der Marokkofrage
nicht involviert ſo iſt doch die Seele jedes Bündniſſes das Vertrauen
und das Vertrauen wird gewiß nicht genährt wenn man den Grundſatz
befolgt daß man ſich jenſeits des Bereichs den die Paragraphen umgrenzen
nicht zu kennen und nicht die Hand zu reichen hat Abgeſehen von
dem Bundesverhältnis ergab ſich aber unſere Stellung von ſelbſt daraus
daß das Programm des Deutſchen Reiches Aufrechterhaltung des Prinzips
der offenen Tür naturgemäß auch das unſerige ſein müßte Die durchaus
nicht unbedeutenden wirtſchaftlichen Jntereſſen Oeſtreich Ungarns machten
es uns von vornherein zur Pflicht gegen eine einſeitige Begünſtigung
anderer Staaten Stellung zu nehmen und ſo die Bemühungen Deutſchlands
u unterſtützen Jn dem kritiſchen Augenblick der Konferenz übernahm
eſtreich Ungarn das Amt des ehrlichen Maklers Dadurch erwarb

ſich Oeſtreich Ungarn ein großes Verdienſt um die Aufrechterhaltung des
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Friedens und wenn der Deutſche Kaiſer für den Leiter unſerer auswärtigen
Politik anerkeunende Worte findet ſo kann nur Voreingenommenheit oder
blinde Gegnerſchaft dieſer Kundgebung eine Bedeutung beilegen welche das
Lob in eine Demütigung verwandeln würde Dieſer offiziöſe Artikel
wird in Jtalien großes Aufſehen erregen denn nach der ganzen Ent
wicklung der Angelegenheit iſt klar daß er in der Abſicht geſchrieben iſt
die hohe Auffaſſung von Bündnistreue wie ſie die öſtreichiſch ungariſche
Regierung bezeigt dem Verhalten Italiens auf der Konferenz gegenüber
zuſtellen

Jtalien
Jtalien und der Dreibund

Laut Meldung aus Rom begründete am Dienstag im Senat de
Martino ſeine Anfrage ob der HDreibund nicht nur dem Buch
ſtaben der Verträge nach ſondern auch nach dem Geiſte der
internationalen Politik die Grundlage und die Richtung der
Aktion Jtaliens im Auslande bleibe Er ging auf die Haltung
Italiens in Algeciras ein und meinte Jtalien habe genau das getan
was es tun mußte Für Italien liege fraglos die Notwendigkeit vor
treu am Dreibunde feſtzuhalten 1 weil es wenn es aus dem
Dreibunde ausſcheide den allgemeinen Frieden gefährden würde 2 weil
es für Jtalien notwendig ſei den status quo auf dem Balkan aufrecht zu
erhalten der durch die Auflöſung des Dreibundes in Frage geſtellt werde
3 weil Deutſchland vielleicht die einzige Macht ſei mit der Jtalien niemals
in eineu Widerſtreit der direkten Intereſſen werde treten können Ebenſo
notwendig ſei der Dreibund für Deutſchland weil Deutſchland
ebenfalls das Gleichgewicht der Allianzen wünſchen müſſe

Miniſter des Auswärtigen Guicciardini erwiderte das Ergebnis der
Konferenz in Algeciras habe alle Mächte befriedigt Das hätten Lord
Fitzmaurice Fürſt Bülow und Bourgeois in den Parlamenten anerkannt
Die Konferenz beweiſe den friedlichen Geiſt des Wirkens der internationalen
Diplomatie r trage Jtalien im weiteſten und aufrichtigſten Maße
bei und habe das auch in Algeciras getan Die Stellung Jtaliens
in Algeciras ſei beſonders delikat geweſen denn die Konferenz
ſollte eine Streitfrage regeln zwiſchen einer Jtalien verbündeten Macht und
einer Macht mit der Jtalien ſeit einigen Jahren ein Spezialabkommen
über die das Mittelmeer berührenden Fragen habe Die Aktion Italiens
in Algeciras konnte daher nur ein Werk der Verſöhnung und Vermittlung
ſein Dieſer Zweck ſei völlig erreicht worden Keine Macht habe eine
Verminderung ihrer materiellen Intereſſen oder ihres moraliſchen Anſehens
erlitten Der Friede Europas ſei gefördert worden Jtalien müſſe Vis
contt Venoſta dankbar ſein der mit klarem Blick für den einzu
ſchlagenden Weg ſowohl Jtalien als auch der Sache der all
gemein erſehnten internationalen Einigung Dienſte erwieſen
habe Was die internationale Stellung Jtaliens überhaupt
betreffe ſo ſei ſie dieſelbe die das Parlament wiederholt
gebilligt habe und die der Miniſterpräſident Sonnino am 8 März
folgendermaßen zuſammengefaßt habe Jn herzlicher Treue
zum Dreibunde werden wir die traditionellen innigen
Beziehungen zu England und die aufrichtige Freundſchaft mit
Frankreich aufrecht erhyalten indem wir fortfahren im Konzerte der
Völker die Rolle der Eintracht und des Friedens zu ſpielen Es gebe
keine neue internationale Lage es gebe keinen Grund dieſe
Richtung zu ändern die nicht nur dem nationalen Intereſſe Jtaliens
ſondern auch dem Gleichgewicht und der Ruhe Europas nützlich ſei Das
Hauptziel der auswärtigen Politik ſei ein Friede der die Bedingungen für
die Sicherheit und Entwicklung Italiens ſichere Für Jtalien ſei es un
erläßlich daß der status quo auf dem Balkan gewahrt bleibe und eben
ſo daß ſeine Intereſſen in Afrika in wirkſamer Weiſe gewahrt werden
Es ſei gewiß daß dieſe Jntereſſen in einer Politik ihre Verteidigung finden
die als Grundlage den Dreibund habe Dieſe Politik ſei für ein Viertel
jahrhundert eine ſichere Grundlage für die Ruhe Europas geweſen Sie
habe nicht verhindert ſondern es in gewiſſer Beziehung den drei Ver
bündeten ſogar erleichtert beſondere Vereinbarungen zu treffen die ein
Syſtem gegenſeitiger Verpflichtungen geſchaffen haben das der Sache des
Friedens eine neue Bürgſchaft biete Was beſonders Jtalien betreffe ſo
ſei der Dreibund eine Garantie für ſeine Jntereſſen auf dem Balkan in
dem er es gegen jede ohne Jtalien vorgenommene Aenderung in Maze
donien ſichere und was Albanien anbetreffe durch ein dem Bündnis
vertrage zugefügtes Sonderabkommen mit Oeſtreich Ungarn Sicherheit
biete gegen Aenderungen die das Gleichgewicht an der Adria berühren
würden

Frankreich
Attentatsverſuch gegen Loubet

Das Pariſer Journal berichtet über einen Attentatsverſuch gegen
den früheren Präſidenten Loubet der vor einiger Zeit geplant aber von
den Behörden verſchwiegen worden war Der Steuereinnehmer
von Montelimar ging eines Tages an der Wohnung Loubets vorbei auf
deren Treppe er einen Apparat entdeckte aus dem leichter Rauch
aufſtieg Als er näher hinzutrat bemerkte er daß es ſich um eine
Bombe handle deren Lunte bereits brannte Er löſchte die Lunte und
zeigte den Vorfall der Behörde an Dieſe ſchickte die Bombe nach Paris
wo feſtgeſtellt wurde daß bei einer eventuellen Exploſion der Bombe großer
Schaden angerichtet worden wäre

Rußland
Die nene Verfaſſung

Der im nächſten Monat zuſammentretenden erſten ruſſiſchen Volks
vertretung ſollten bekanntlich von der gegenwärtigen Regierung durch Aus
arbeitung ſogenannter Reichsgrundgeſetze von vornherein beſtimmte
Grenzen gezogen werden innerhalb deren ſie ſich zu halten haben wird
wenn ſie Konflikte mit der herrſchenden Staatsgewalt vermeiden will Ein
Auszug aus dieſen für unantaſtbar erklärten Normen wird aus Peters
burg berichtet Das neue Reichsgrundgeſetz das augenblicklich dem Reichsrat

W möWvò rò7rä 2auf Frank gerichtet Welcher Blick Bohrend als wolle er ſich
in die geheimſten Tiefen der Seele wühlen haftete er auf dem
Maler Was war das nur für ein Ausdruck Haß Wilder
verzehrender Haß Blieb der Mund auch ſtumm in
dieſen funkelnden drohenden Augen war eine furchtbare Anklage
zu leſen

Horſt Werner fühlte eiſigen Schauer durch ſeine Adern
rieſeln Er wandte ſich unwillkürlich ab Da lag die Tote
vor ihm ihre ſtärren Züge wie in Marmor aufgefangen aber
um den feſtgeſchloſſenen Mund einen herben ſtrengen Zug der
zu verraten ſchien daß ſie nicht ausgeſöhnt mit Gott und ihrem
Schickſal nicht in ſtillem Frieden dahin gegangen ſei ſondern
wirklich als eine Kampfgerüſtete bereit mit größter Beharrlichkeit
um ihre höchſten Güter zu kämpfen

Jſt Jhnen dieſes Flacon bekannt hörte er Stoll fragen
Gewiß erwiderte Tarnowsky ohne Zaudern Meine

Couſine litt letzterer Zeit oft an heſtigem plötzlich auftretendem
Herzklopfen Jn dieſem Fläſchchen das ſie ſtets bei ſich trug
iſt ein Beruhigungsmittel zu welchem ſie nötigen Falles
Zuflucht nahm

Den Jnhalt bildet aber i ein raſch tötendes Giſt an
deſſen furchtbarer Wirkung die Unglückliche verſtarb

Gift Jn dieſem zierlichen Dinge wäre Gift enthalten
Und ich ſelbſt hätte es ihr gebracht ſtieß Tarnowsky mit faſt
verſagenden Lauten hervor

Sie fragte Stoll gedehnt
Ja ich Meine Couſine bat mich geſtern als wir uns

bei Hohenaus trafen ihren Wagen vorfahren zu laſſen da ſie
heimkehren wolle Frank ihr aber ſeine Begleitung verweigere
Sie ſah müde und erſchöpft aus Jch beeilte mich natürlich
ihren Wunſch zu erfüllen Kaum eingeſtiegen erinnerte ſie ſich
des Flacons welches Hans auf ihre Bitte eingeſteckt habe und
erſuchte mich es ihr zu holen

Wieder haſtete Tarnowskys Blick mit demſelben ſtierenden
markdurchbohrenden Ausdruck auf Frank

Und Sie holten es forſchte Stoll weiter

Selbſtverſtändlich
Und händigten es der Dame aus
Nicht ſofort Jch bat Frau Bronislawa ſie bis an ihre

Tür begleiten zu dürfen was ſie geſtattete und übergab ihr
dann das Flacon Hätte ich es doch nicht getan Bei dem
Gedanken daß ich es war der ihr den Tod brachte iſt es mir
als müßte ich den elenden feigen Buben der mich zum Werk
zeug ſeiner ſchrecklichen Tat machte mit dieſen Fäuſten nieder
ſchmettern mit meinen Füßen zertreten

Als er ſo ſprach und die geballten Hände ſchüttelte gewährte
der Pole einen ſchrecklichen Anblick Das Haar hing ihm wirr
in die Stirn ſeine Augen waren mit Blut unterlaufen die
Bruſt arbeitete wie im Krampf und aus dem halb geöffneten
Munde rang ſich ein dumpfes Keuchen

Sie empfingen dieſes Flacon von Jhrer Gemahlin zur
Aufbewahrung

Ja erwiderte Frank auf die Frage des Kommiſſars
Und lieferten es dem Herrn von Tarnowsky aus
So iſt s da er es im Namen meiner Frau verlangte
Was ging in der Zwiſchenzeit damit vor
Nichts daß ich wüßte
Gaben Sie es aus der Hand Blieb es vielleicht zufällig

r liegen Könnte jemand Mißbrauch damit getrieben
haben

Nein ich hatte das Flacon in meine Bruſttaſche geſteckt
und erinnerte mich desſelben erſt wieder als Bronislawa danach
jandte

Jſt es wahr daß Sie mit Jhrer Gemahlin in Unfrieden
lebten oder logen die vielfach verbreiteten Gerüchte

Sie waren teils übertrieben teils böswillig erfunden Zu
geben muß ich ja daß längſt ſchon keine ungetrübte Seelen
harmonie zwiſchen mir und ihr beſtand Beide ziemlich ſchroffe
Charaktere kannten wir das Wort Nachgiebigkeit nicht Oft
bedurfte es nur der geringfügigſten r um einen
weit heraufzubeſchwören

Gortſezung ſolgt

26 April Nr 96vorliegt und demnächſt veröffentlicht werden wird enthält in ſeinen Haupt
teilen nachſtehende Grundſätze 1 Das ruſſiſche Reich iſt einheitlich und
unteilbar 2 Das Großfürſtentum Finnland ſtellt einen unteilbaren
Teil dieſes ruſſiſchen Reiches dar der ſeine inneren Angelegenheiten durch
beſondere Verordnungen auf der Baſis beſonderer Gerichtsbarkeit regelt
3 Die ruſſiſche Sprache iſt die allgemeine Sprache und muß von allen
Regierungs und Verwaltungsſtellen ſowie in der Armee und Flotte an
gewendet werden Der Gebrauch örtlicher Sprachen wird durch beſondere
Geſetze geregelt werden Der Zar iſt Selbſtherrſcher er ernennt
den Präſidenten des Miniſteriums die Miniſter und die Leiter der einzelnen
Abteilungen Ebenſo ſteht ihm das Entlaſſungsrecht ſowie die Fixierung der Ge
hälter Penſionen und Unterſtützungen zu Bezüglich der Rechte und Pflichten
der ruſſiſchen Untertanen beſtimmt das Geſetz Jeder ruſſiſche Untertan
hat das Recht ſich frei ſeinen Wohnort zu wählen Wegen Vergehen kann
er nur auf dem Rechtswege verfolgt mithin auch nur auf Grund einesgeſetzlichen Haſtbefehls Lerhaſtet werden Den ruſſiſchen Untertanen iſt es

geſtatet Verſammlungen abzuhalten in denen keine regierungs
feindlichen Ziele verfolgt werden Die ruſſiſchen Untertanen haben
Religionsfreiheit wobei jedoch die Einzelheiten des Uebertritts von einer
Religion zu einer anderen durch Geſetz beſtimmt werden Ausländer ge
nießen in Rußland den Schutz der Landesgeſetze mit Beachtung der
geſetzlich feſtgeſtellten Beſchränkungen Kein neues Geſetz iſt gültig ohne
die Genehmigung des Reichsrats und der Reichsduma und ohne Be
ſtätigung durch den Zaren Wenn während der Zeit des Schluſſes der
Reichsduma wichtige ſofortige Beſchlüſſe erledigt werden müſſen ruft das
Miniſterium die Entſcheidung des Zaren an doch muß dieſes Vorgehen
vor der Reichsduma verantwortet werden und zwar innerhalb der erſten
zwei Monate nach der Wiederaufnahme der Sitzungen der Reichsduma
Reichsrat und Reichsduma müſſen alljährlich vom Zaren einberufen und
geſchloſſen werden

Der Zar und Kaiſer Wilhelm
Der Wiener Korreſpondent des Frkf meldet Von diplo

matiſcher Seite erfahren wir daß der Zar eine Depeſche an Kaiſer
Wilhelm richtete in der er ſeinem lebhaften Bedauern über das durch
die Depeſche des Miniſters des Auswärtigen an den Grafen Caſſin
hervorgerufene Mißverſtändnis Ausdruck gab und in freundſchaftlicher
Weiſe betonte daß es den Vertretern Rußlands ſern habe
irgendwie den Jntereſſen Deutſchlands in der Marokkofrage
entgegenzutreten Der Zar wünſchte am Schluß der Depeſche daß
durch dieſes Mißverſtändnis die aufrichtigen Beziehungen zwiſchen Rußlan
und Deutſchland in keiner Weiſe beeinträchtigt werden

Entführung wichtiger politiſcher Häftlinge
Aus Warſchau wird der Voſſ Ztg berichtet Revolutionäre

als Poliztſten und Gendarmen verkleidet erſchienen nachts im
Unterſuchungsgefängnis einen Befehl vorzeigend Sie entführten
im Gefängniswagen zehn wichtige politiſche Häftlinge Unterwegs be
täubten ſie den Kutſcher fuhren aus der Stadt heraus ließen dann den
Wagen ſtehen und verſchwanden ſamt den Befreiten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Bokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 April
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 26 April 1906 nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Kanaliſierung der Gr Klausſtraße und Vergrößerung der Profil
weiten einiger Kanalſtrecken der Altſtadt

2 Kanaliſierung von Cröllwitz
3 Regulierung der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöhe und Flottwell

ſtraße
4 Neupflaſterung der Leipziger Chauſſee zwiſchen Neue Leipziger

Chauſſee und Stadtgrenze
5 Vermietung des Stadttheaters
6 Errichtung einer ſtädtiſchen Rechtsauskunftsſtelle
7 Feſtſetzung des Kanalbaukoſtenbettrages für den zwiſchen Beyſchlag

ſtraße und Ranniſchen Platz belegenen Teil der Lindenſtraße
8 Errichtung eines ſtatiſtiſchen Amts
9 Verlegung des Weges von der ſog Dreierbrücke nach der Ziegelwieſe

10 Landerwerb vom Grundſtück Magdeburgerſtraße 7
11 Regulierung und Neupflaſterung der Merſeburgerſtraße zwiſchen

Huttenſtraße und Eingang zum Bergmannstroſt
12 Bewilligung einer Beihilfe für die I Kinderbewahranſtalt
13 Genehmigung gegenſeitiger Uebertragbarkeit der Ausgabepoſten

Kapitel XVI B 2 und B 6 des Kämmerei Haushaltsplanes

Militäriſches Der bisherige Kommandeur der 8 Diviſion
Generalleutnant v Prittwitz und Gaffron iſt wie ihm geſtern ein huldvolles
Telegramm Sr M des Kaiſers mitteilte unter Ernennung zum General
der Jnfanterie zum kommandierenden General des 16 Armeekorps ernannt
worden

Die Baukommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung end
gültig die zur Erneuerung der Keſſelanlage im Siechenhaus die zur Her
ſtellung einer Zentralheizung für die Volksſchulen Gr Brunnenſtr 5 u 6
ſowie die zur Reparatur des Daches der höheren Mädchenſchule bereit
geſtellten Mittel Dann wurde die Neupflaſterung der Halle Leipziger
Chauſſee von der Stadtgrenze bis zur Neuen Leipziger Chauſſee genehmigt
der Kanalbaukoſtenbeitrag für die Lindenſtraße zwiſchen Ranniſcher Platz
und Beyſchlagſtraße feſtgeſetzt und von der Mitteilung daß die Thielen
ſtraße als hiſtoriſche Straße zu betrachten iſt Kenntnis genommen End
lich wurde noch über die Regulierung und Neupflaſterung der Merſeburger
ſtraße zwiſchen Huttenſtraße und dem Eingang zum Krankenhauſe Berg
mannstroſt Beſchluß gefaßt

Stadttheater Am Donnerstag gelangt außer dem neu einſtudiert
in Szene gehenden Luſtſpiel Die zärtlichen Verwandten von Benedix
noch das anläßlich des Frühlingsfeſtes mit ſo großem Erfolg dargeſtellte
Ballett Jm Mai zur Wiederholung Freitag gelangt vielfachen Wünſchen
Rechnung tragend Elektra von Hoffmannsthal nochmals zur Aufführung
Der Tragödie folgt in neuer Einſtudierung Fritzchen aus dem Einakter
Zyklus Morituri von Sudermann Am Sonnabend hat die Heroine
Frl Fanny Wagner ihr Benefiz Die Künſtlerin die in zwei Spiel
zeiten hier reichlich Gelegenheit hatte ihr vielſeitiges Tatent zu betätigen
hat für ihren Ehrenabend keine ihrer zahlreichen Rollen aus dem Fache
der Heldinnen gewählt Wohl mit Recht denn die Freunde ihrer Kunſt
hatten genügend Gelegenheit ſie in den klaſſiſchen Repertotrerollen zu ſehen
Wir erinnern nur an ihre Minna v Barnhelm Katharine Bezähmte
Widerſpenſtige Adelheid Götz Turandot Stuart Jungfrau von Orleans
uſw Frl Wagner ſpielt die Hertha in Ein Tropfen Gift dem ſei
vielen Jahren hier nicht gegebenen Luſtſpiel von Blumenthal eine Rolle
die ſie in ihrem früheren Wirkungskreis am Berliner Schiller Theater meh
als ein Dutzend Male ſchon mit großem Erfolg gegeben hat Die
Neu Belebung dieſes reizenden Luſtſpiels zuſammen mit dem Ehrenaben
der begabten Künſtlerin wird Frl Wagner zweifelsohne ein gut beſetztes
Haus ſichern

Neues Theater Am Donnerstag gelangen die beiden ſo erfolg
reichen Nopnäten das Zaktige Luſtſpiel Unſere Käte ſowie der luſtige
Einakter Blau bereits zum 5 Male zur Aufführung gewiß der beſt
Beweis für die Zugkraft dieſer reizenden Stücke Freitag den 27 gelang
als Benefiz Vorſtellung für Herrn Conrad Rohde Moſers beliebtes Luſt
ſpiel Der Veilchenfreſſer zur Aufführung worin der Benefiziant di
Titelrolle ſpielen wird

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
hielt geſtern abend ſeine Monatsoerſammlung ab Jn derſelben gab zu
nächſt Herr Landtagsabgeordneter Schmidt ein Lebensbild des verſtor
benen Führers der freiſinnigen Volkspartei Eugen Richter Redner zeich
nete den Verſtorbenen in ſeiner parlamentariſchen Tätigkeit in ſeiner
Kämpfen und Erfolgen und widmete ihm einen warmen Nachruf Darauf
hielt Herr Rechtsanwalt Wolfgang Herzfeld einen Vortrag über Die
Entſtehung und die Bedeutung der Schwurgerichte Schon die alten
Deutſchen hätten Volksgerichte gehabt in welchen der freie Mann durch
freie Männer abgeurteilt wurde Allmählich ſei aber das Gerichtsweſer
immer mehr in die Hände der Herrſcher übergegangen von deren Ve
amten verwaltet und ſo ſei bald nichts mehr von dieſen Gerichten ührig
geblieben Durch die Angeln und Sachſen ſei das Volksgericht aber nach
England gebracht worden und hätte ſich dort entwickelt Alle Bemühungen
der normanniſchen Könige hätten es nicht vermocht das Dreimännergerich
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Nr 96 Vonnerstag
Schöffengericht zu beſeitigen Es ſeien zwar die reiſenden Richter Send

Enge eingeführt worden die im Lande herumgereiſt und mit den herbei
gerufenen Schöffen die Fälle behandelt hätten aber das Schöffengericht ſei

ſeben Wenn die Schuld des Angeklagten durch Geſtändnis oder Ab
fung bei der Tat erwieſen geweſen ſel hätten die Richter das Urteil

allein fällen können Wenn aber die Sache nicht aufgeklärt war ſo
lonnte der Angeklagte ſich durch Eid reinigen Dazu ſeien ihm noch
die 12 Eideshelfer zur Seite geweſen welche ſpäter als man ſie aus den

Bezirken für dauernd wählte ſich ſelbſt aus ihrem Kreiſe den Sheriff
Präſidenten ſuchten Zur Zeit der franzöſiſchen Revolution 1790 habe

man auch dieſe Schwurgerichte in Frankreich nach engliſchem Muſter ein
geführt Nach der Revolution von 1848 ſei dieſe Einrichtung die alſo
aus Deutſchland ſtammt nach ſranzöſiſchem Muſter wieder nach Deutſch

land zurückgekommen Der Referent verbreitete ſich dann über das was
den Schwurgertchten zur Aburteilung zugewieſen ſei und wie jetzt auch eine
Strömun vorhanden ſei welche den Schwurgerichten an den Kragen
wolle Man werfe denſelben Ungleichmäßigkeit in der Rechtſprechung den
Geſchworenen zu große Empfänglichkeit durch äußere Eindrücke und Be
redſamkeit der Verteidiger vor Redner wies dieſe Vorwürfe zurück Die
Geſchworenen ſeien mit den wirtſchaftlichen Verhältniſſen und dem Leben
viel beſſer vertraut als der Richter ſie gingen unbefangener an die Sache
heran als der Richter der durch Studium der Akten und jahrelange Be
ſchäftigung mit Verbrechern leicht voreingenommen ſein könne Große
Schöfſengerichte könnten die Schwurgerichte nicht erſetzen da die Erfahrung
lehre daß die Schöffen beeinflußt durch die Ausführungen des Richters
ſehr ſelten dem Richter eine eigene Meinung gegenüberſtellen Der Vortrag
wurde mit lebhaftem Dank aufgenommen und ſchloß ſich daran noch eine
recht anregende Debatte wobei beſonders betont wurde daß Preßvergehen
em Schwurgericht zugewieſen werden müßten

Der Vorſtand des Heidevereins richtet an die Mitglieder an
alle Freunde der Heide und alle Förderer gemeinnütziger Beſtrebungen zu
Halle a S folgenden Aufruf Der HeideVerein will laut Beſchluß ſeiner

I NMuglieder und auf Wunſch vieler Heideſreunde verſuchen eine Beſſer
M geſtaltung der Zugangswege von Halle zur Heide herbeizuführen Die
Suecke auf welcher ſich am eheſten ein Erfolg erreichen läßt iſt der Teil

des Lettiner Weges von den Weinbergen bis zum Pfälzer Schützenhof
I well hierfür die Fluchtlinie bereits feſtgeſetzt worden iſt und hier nur

ſtädtiſcher Grund und Boden in Betracht kommt An allen anderen Wege
g ſtrecken läßt ſich vorläufig nichts tun Der Heide Verein ſammelt nun
a eine Summe welche er dem Magiſtrat der Stadt Halle zur Bepflanzung
n dieſer Wegeſtrecke mit Bäumen anbieten will Es werden ungefähr

M 7000 Mark nötig ſein Vorgeſehen iſt vom Magiſtrat eine 10 m breite
Promenade mit 4 Reihen Wäumen und es iſt weſentlich daß dieſe

Promenade ſchon jetzt ſo angelegt werden kann wie ſie für die Dauer
e bleiben wird Sicher würde durch dieſe Promenade die Heide der Stadt

im gewiſſermaßen näher gerückt werden dieſe Anpflanzung aber auch eine
en Zierde unſeres lieben Halle werden Durch die ſtaubigen meiſt ſchlechtenbe Wege zwiſchen Halle und der Heide geht jetzt den Hewebechera die in

der Heide gewonnene Erholung und Erfriſchung zumeiſt wieder verloren
Es iſt deshalb recht ſehr zu wünſchen daß unſere gemeinnützigen Be
ſtrebungen hier Wandel zu ſchaffen recht viel Unterſtützung durch die
Halleſchen Einwohner finden möchten Jeder der zu dieſem ſchönen Zweck
ſein Scherflein beigetragen hat wird ſpäter ſeine Freude daran haben
wenn er ſieht wie ſich dieſe Anpflanzung entwickelt zum Wohl und Vorteil

t der vielen Tauſende welche die Heide zu ihrer Erholung aufſuchen Zur
J Bedingung ſoll gemacht werden daß die Anpflanzung der Bäume vom

Magiſtrat bis ſpäteſtens Ende nächſten Jahres ausgeführt wird Allen
I Beitragszeichnern ſagen wir im Namen der Allgemeinheit für welche wir

wirken unſeren verbindlichſten Dank und werden ſpäter in einer Ver
Uhr ſammlung wozu jeder eingeladen iſt über den Erfolg dieſer Sammlung

berichten

Deutſcher Gruben und Fabrikbeamten Verband Der
oſil Zweigverein Halle hält am 6 Mai nachmittags 31 Uhr im Winter

garten eine außerordentliche GeneralVerſammlung ab in der nachſtehende
Gegenſtände behandelt werden Wahl des 1 Vorſitzenden und 1 Schriſt

well jührers ſowie des Delegierten für den Verbandstag Beſprechung der
Anträge für den in Braunſchweig ſtattfindenden Verbandstag u ſ w

ger Der Maſchinentechniſche Verein Halle a Zweigverein
des Deutſchen Techniker Verbandes beſichtigte die Drahtzieherei und Draht
ſtifte Fabrik von L H Spatz Ww in Diemitz Jn entgegenkommender
Weiſe übernahmen zwei Betriebsbeamte des Werkes die Führung Sie
zeigten und erklärten ausführlich und ſachlich die Fabrikation von weichen
und harten blanken und verkupferten Drähten welche in dieſem Betriebe
in allen Dimenſionen aus Walzdraht hergeſtellt werden Allgemeines
Intereſſe erregte auch die Verarbeitung der Drähte zu Drahtnägeln Former
ſtiften uſw ſowie die hierzu benötigten Maſchtnen die in allen Größen
vorhanden ſind um dieſelben von den größten bis zu den kleinſten auto
matiſch fertig zu ſtellen Nach eingehender Beſichtigung und der Vor

hlag

vieſe

ſchen

oſten
führung dieſer Maſchinen wurde auch der Putz und der Verpackungsraum
ſowie die 250 P S Betriebsmaſchine in Augenſchein genommen

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Be

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
8 Uhr im oben Saale des Evang Vereinshauſes ſeine GeneralVer
ſammlung ab

Lehrer Geſangverein Wie ſeit einer Reihe von Jahren will
der Verein auch in dieſer Saiſon durch ein Konzert zu niedrigen Eintritts
preiſen weiteren Kreiſen des Publikums Gelegenheit bieten ſich an unſerem
deutſchen Männergeſange zu erfreuen Er veranſtaltet deshalb am Sonn
abend den 5 Mai abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen eine Aufführung
zu welcher die Eintrittspreiſe auf 1 Mk und 50 Pfg feſtgeſetzt ſind Die
Freunde des Männergeſangs und heimiſcher Kunſt ſeien hierauf aufmerkſam
gemacht

Der Geſangverein Taunnhäuſer hält nächſten Sonnabend
abends 8 Uhr im großen Saale der Kaiſerſäle ſeine diesjährige Soiree
mit Theater und nachfolgendem Ball ab An dieſem Abend gelangt auch
die Operette Die Aſrikanerin mit einem Vorſpiel von Höpfner zur Auf
führung

Geſtohlenes Haus Daß ganze ziemlich große und maſſiv ge
baute Häuſer geſtohlen werden dürfte in Deutſchland bisher noch nicht
dageweſen ſein Hier iſt aber tatſächlich ein zweiſtöckiges an der Wörm
litzerſtraße gelegenes Haus von Spitzbuben eskamotiert und verſilbert
worden Das Haus war Erben zugefallen die in Berlin wohnen Es
war infolgedeſſen ſeit einiger Zeit nicht bewohnt und erſt geſtern traf der
Erbe welcher das Haus ſamt Garten erworben hat hier ein um ſein Eigentum
zu beſichtigen Trotz ſorgfältigen Suchens konnte er aber das Haus nicht
finden ſo daß er ſchließlich die Hilfe der Polizei in Anſpruch nehmen mußte
Nun wurde feſtgeſtellt daß das Haus geſtohlen worden iſt Ein angeblicher
Abbruchsunternehmer hatte die Niederlegung des Gebäudes ordnungsmäßig
angemeldet und auch die Erlaubnis zur Aufſtellung eines Bauzannes er
halten der inzwiſchen wieder beſeitigt iſt Die Ermittelungen ergaben
daß der Herr Abbruchsunternehmer ein alter Zuchthausbruder der
Arbeiter Franz Block iſt dem das unbewohnte Haus im Wege war

es deshalb mit Hilfe einiger Arbeiter abriß und alle Teile desſelben ver
ſilberte Der originelle Spitzbube wurde verhaftet Seine Helfer konnten
noch nicht ermittelt werden

Zuſammenſtoß Geſtern vormittag ſtieß in der Mansfelderſtraße
an der Schifferbrücke ein Motorwagen der Stadtbahn mit einem Laſtgeſchirr
zuſammen wobei der Motorwagen am Vorderperron leicht beſchädigt wurde
Wen die Schuld trifft konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Rekognosziert Hier wurde in der Leipzigerſtraße ein Einbrecher
erwiſcht der ſich hartnäckig weigerte ſeine Perſonalten anzugeben Mit
Hilfe des Bertillonſchen Meſſungsſyſtems wurde er als ein gefährlicher
Einbrecher Arbeiter Karl Gaecke geboren am 18 November 1874 in
Stettin ermittelt

Sittlichkeitsverbrechen Ein hieſiger Arbeiter der ſich an einem
13 jährigen Mädchen ſchwer vergangen hat wurde geſtern verhaftet

Feſtgefahren Heute morgen gegen 5 Uhr hatte ſich ein zwei
ſpänniges Laſtgeſchirr des Fuhrherrn Hermann Lippert zwiſchen den
Schienen der Halberſtädterbahn am Oppiner Uebergang feſtgefahren Da
die Pferde mitten auf den Schienen ſtanden mußte der um 5 Uhr 10 Min
fällige Zug von Halberſtadt auf freier Strecke vom Bahnwärter angehalten
werden wodurch er eine Verſpätung von 3 Minuten erlitt Jn wieweit dem
Geſchirrführer eine Schuld beizumeſſen iſt dürfte die Unterſuchung ergeben

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag nach der Magdeburger
ſtraße gerufen wo ein Pferd des Fuhrherrn Giebler geſtürzt war das
von der Wehr wieder auf die Beine gebracht werden mußte

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und leizte Nachrichten
Rom 25 April

Guicciardinis Rede in der geſtrigen Sitzung des Senats ſiehe Aus
land Red habe bewieſen daß kein Grund vorhanden ſei von einer
Schwächung des Dreibundes zu ſprechen D

Wolffs Bur Das Blatt Jtalie ſchreibt

Der Dreibund bleibe der
Angelpunkt der Aktion Jtaliens in der Welt Die Tribuna ſchreibt
Graf Guicciardini habe eine lange Rede gehalten um nichts neues zu
ſagen Er habe beſtätigt daß die italieniſche auswärtige Politik auch
unter Sonnino und Guicciardini den vom Lande und von den früheren
Miniſtern beſonders Giolitti und Tittoni vorgezeichneten Weg verfolgen will

Rom 25 April Wolff s Bur Die Rede des Miniſters des
Auswärtigen ſchloß etwa wie ſolgt Die Tatſache in guten Beziehungen
mit einer Macht zu ſtehen mache es nicht notwendig daß man zu einer
anderen Macht in ſchlechten Beziehungen ſtehe und im vergangenen De
zember habe Fürſt Bülow lebhaft gegen die Behauptungen der Möglich
keit von Reibungen zwiſchen Deutſchland und Großbritannien pro
teſtiert Noch ſagte der Miniſter So hat die Politik welche zur
Grundlage den Dreibund hat welche alle unſere Intereſſen in den Balkan

wegung in Oeſtreich hält am Donnerstag den 26 April abends ſtaaten und im Mittelmeer wahrt und welche die alten intimen Beziehungen

26 April Seite 3aufrechterhält nicht die gewünſchten Annäherungen verhindert und bleibt
ein feſter Grundpfeller des europäiſchen Friedens Selen Sie überzeugt
daß Italien zu dieſer Politik mit freimlttiger Aufrichtigkeit und mit hohem

Bewußtſein ſeiner Pflichten und ſeiner Rechte beiträgt

Rom 25 April Meldung des B A Der geſtrigen Senats
ſitzung wohnten faſt alle Vertreter der ausländiſchen Diplomatie bei
von der Kaiſerlich deutſchen Botſchaft Legationsrat von der Lancken
Wakenitz Ferner war zugegen der öſtreichiſch ungariſche Botſchafter Graf
Läützow Von den etwa achtzig anweſenden Senatoren ſeiten erwähnt
der jetzt ſo viel genannte Visconti Venoſta der aber die Erwartung
auf eine Aeußerung im Senat täuſchte und Senator Blaſerna der
Freund des Reichskanzlers Fürſten v Bülow Die Reden de Martinos
und Guicciardinis wurden dem Temperament alter Herren entſprechend
von den Senatoren kühl und ohne Beifall angehört

Athen 25 April Meldung des B Das Florett
fechten bei den olympiſchen Spielen iſt noch immer nicht beendet
Casmir als einziger Bertreter Deutſchlands nebſt fünf Ausländern
ſtehen in der Entſcheidungsrunde Das Schwimmen über eine engliſche
Melle gewann überlegen der Engländer Taylor in 28 Minuten 32 Sek
gegen den Engländer Jawis und den Wiener Sheff und die Deutſchen
Pape Rauſch Bahnmeyer Schiele und den Oeſtreicher Mayer Das
Radrennen über 1000 m gewann der Italiener Verry gegen den Eng
länder Bouffler und den Franzoſen Debougnie Ebenſo ſiegte Verry im
Rennen über eine Bahnrunde Das Tandemfahren über 2000 m ge
wannen die Engländer Matthews und Ruſhen gegen Gebrüder Götze
Berlin Jm Lawntennis Einzelſpiel ſtehen ſich die Franzoſen
Germot und Decugis in der Schlußrunde gegenüber

Petersburg 25 April Woiff s Bur Die Großfürſtin Eliſa
beth Mawrikiewna geborene Prinzeſſin von Sachſen Altenburg
uno Gemahlin des Großfürſten Konſtantin iſt geſtern abend von
einer Tochter entbunden worden die den Namen Wera erhalten hat

Aſunciou Paraguay 25 April Meldung der Voſſ Ztg Der
kaufmänniſche Beirat des hieſigen deutſchen Konſulats Mangels
iſt ermordet worden Nähere Einzelheiten fehlen noch

Kirchliche Vereinsnachricht
Evangel Jünglings und Jugendverein an St Ulrich Die

kommende Semeſter Generalverſammlung findet am 29 April ſtatt Die
F emes 11 Stiftungsfeſtes begeht der Verein am 6 Mai in den Karſer
ſälen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Jn den Schaufenſtern der Hofpianofortefabrik vor

C Rich Ritter hier Leipzigerſtraße 73 präſentiert ſich jetzt ein modernef
Salonpiano in graugrünem Ahorn in völlig neuer Aufmachung Anſtelle
des ſonſt üblichen Schnitzwerkes im Oberteile ſind in dieſem Falle zwei
ſtimmungsevolle farbenprächtige Oelgemälde des hieſigen Kunſtmalers Herrn
Jolas getreten Das Mittelſtück trägt den ſinnigen Spruch Was kein
Wort vermag zu faſſen ſagt der Töne Harmonie Der ſehr gefällige
Entwurf entſtammt dem hieſigen Kunſtatelier des Herrn Paul Juckooff

gerückt geſtaubt geſeift gewiſchtEs wird geklopft geräumt gekeyet gelegen
ſchrubbt gebürſtet gehoben geſchoben gerieben geputzt gefegt gekratzt
gebohnt geplantſcht gepinſelt geſcheuert gewaſchen gepoltert geſpült
wie nie im ganzen Jahr das iſt der richtige Hausputz das Groß Rein
machen Nichts hat ſich dabei ſeit Jahren beſſer bewährt wie Luhns
Waſch Extrakt und Luhns Salm Terp Kernſeife weil man daraus ganz
vorzügliche billige Waſch und Abſeif Laugen bereitet die ſchnell und ſchadlos

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 26 April 1906

Bei Weſt und Nordweſtwind kühles teils wolkiges teils
aufheiterndes Wetter zeitweiſe mit Neigung zu Niederſchlägen

r

Waſſerſtäude Am 24 April Weißenfels Oberpegel 2,58
Unterpegel 0,90 25 April Halle unterhalb 2,20 Trotha 2,46
24 April Bernburg 1,82 Calbe Unterpegel 4 1,60 Oberpegel 4 1,78
Dresden 0,48 Magdeburg 2,17
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Donnerstag

Gelegenheitskauf Terrarium
gläser gefüllt mit frischem Wald
moos einem lebenden Laubfrosch
mit Leiter und einer lebenden
Schildkröte welches Terrarium
glas einen interessanten Zimmer
schmueck bildet Dank ihrer ge
nügsamen Nabhrungsweise ihr
Futter besteht grösstenteils aus
Küchenüberresten genaue An
leitung liegt bei kann man
sich jahrelang an den zwei
interessanten Tieren erfreuen an
ihren Lebensmwanieren sich er
götzen sie werden bald zu lieben
Hausgenossen Es ist vergnüg
lich zuzusehen wie der Laub
frosch sein Leiterchen erklettert
und bei Wetterveränderungen

S seine helle Stimme ertönen lässt
und die Schildkröten siehe

Tagen aus der Hand und lernen aufBrebms Tierleben fressen in v
den Namen hören
Terrariumglas mit Laubfrosch und Sohitdkröte
und aliern Zubhehör auch ein Paket Samen von
in diesem Behàälter raschwachs enden Pflanzen 5

Mark
2 dieser Kkompletten Terrariengläser M 3

4 Stück M
Einzolne Laubl n 5 P Ein ne Schildkröten je nach Grösse 65 bis
95 P Ur Stück werden nicht versandt C alles lebend friseh13 t t Lieferanten von f tGär Dereien erseimn Schulen und Behörden J r e

Thüringer Wetterhäuser 98 Pf
D Dieses Jahr viel interessante Neuheiten für Zimmergarten
und Balkon Hauptkatalog umsonst

hart und hochglänzecht ten Bernſte einlaekfarben
neito 2 Pfd Jnhalt Mk 50 bei 5 kg a kg Mk 40Ferner empfehle Lacke Farben Pinſel Bronzen

Leim Maſerpapier Fi irnis etr etr
zu billigſten Preiſen

D 55 Knhbnatt in larken De
Drogerie Friedrich Riodel

Merſeburgerſtraße 33 Fernruf 1917

und meine

allen Nüancen a Büchſe
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e DGaskocher emg ven
w

élühstolly a itten ehe 3

Berl epute ne 2

Casplätten u 3

v u 9S se t eS SV c

r

J emailliert a Stück von Mk 75 an
empfehlen in großer Auswahl

Spezialität
Kompl Küchen Cinrichtungen

Zurütgeſeßte emnill Geſchirre

werden zu jedem annehmbaren
reiſe abgegeben

Burghardt Becher
Leipzigerſtraße 10

Mitglied des e

Nr 9626 April

S Oeffentliches Probewaſchen
mit

Drescher s
Herd

Dampf Waschmaschine

ädelweiss
am Donnerstag den 26 April
von 10 Ahßr as im Garten des

Goldenen Hirsch

Leipzigerſtraße 63
Sei ungünſtigem Wetter im

Saale

Ein friſcher TransportDäniſche pferde
iſt eingetroffen in leichtem und ſchwerem Schlag

Gebrüder Strehl Rerſeburg

e efindet man in
geutfschen

9 Geschesfren

Praktisch Reiniich Sparsaml

Spiritus Kocher
aller Art wie

Hancdk Hercd und Reise
Kochen Kochherde

Kochplatten Rechauds
in jeder Ausstattung und Preislage

von 50 Pf an
Spiritus Verwentungs Senossensohaft F G m b II

General Vertrieb der Centrale für Spiritus Verwertung
Ausstellungs und Verkaufslokal

Leipzigerstrasse 43 Halle a Saale Leipzigerstrasse 43
Man verlange unsere illustrierte Preisliste

He
zus Geſu

Be
zroßen
noßen
Feldwebe

o bekanr
der Stift
ſich deshe

er in Nr
iſt zur
dürftigen

A Pflege
nahme u
evangeli

Mädchen
Vater in
oder wälk
beſchädig
zuſtande
2 Gewä
ausgeſcht

13 Jun
Perſonen
Marine
des Pfle
bewilligt
in welc
gung erf

B I
A 1 xeinen F

längere

weiſe au
völlig e
dingung
Monats
geld bz
invalide
geld an
nahme
12 Leb
werbung
Vormur
des Pot
ſtraße 8
zeugniſſe

obermit
V 13Niiita

Vereine
Damen

Frieder

wohi d

Nachfo

ſeitige

24 Ap
Handli
und di
t der
tion

Vewet
feſtſett

elt

Dampf Pärberei u chemische Reinigungsangtalt

Barbaraſtraße 2a Halle a S Ferniprecher 2923
Beſitzer Hahnemann e Könhler

Cigene Läden Geiſtſtr 29 Ludw Wuchererſtr s Merſeburgerſtr 5
Zwingerſtr 23 ab 1 Mai 1906 Gr S 34

Annahmeſtellen in allen
Stadtteilen durch Pigkae tennuich

Tadelloſes Reinigen wie Fürben
von Damen Herren und Kindergarderoben Dekorationsgegen

ständen Teppichen ote Dexatur neuer Stotie
Sorgfältige Wäſcherei und Spannerei von Gardinen Stores pp

mit Appretur Auf Reu
W Abholung und Zurücklieferung koſtenlos durch unſer Geſchirr

Wirkliche Freude dereltet Ihnen uur ein dauerhbaftes
erstklassiges Solidaria Fahrrad

Wir Ueforn Ihnen sotches auf Waonzen nen gegen

Teilzahlungen
h Amrahlung Mk 20 ed dis AK 50 Adzaniung monat M die M 15 BI

Raleharäder geden wir de Rarzahlung achon von Mk 58 an ab Aveb Zubehbör
i talle e Laufdecken Luftschläuche ULaternen Glocken ete kaufen Sle bat ans

aw diligeten Preisliste gratis and franko e

J e HKe S n No 238
z

e T Züehnunge 10 Mai
Marienburg er v Lose 10 Mk

h Pferde Lose à Mk orto und Liste 20 Pfge G 000
guezo mit treu 983 1 900 A Wert

und 4 Hauptgewinn
Equipa en mit je 2 Pferdenr c p 9 jund 6 Hauptgewinn

Equipagen mit je 1 Pferd
Ferner noch 45 Pferde u s wLose hier zu haben bei den Königl Lotterlo Pinnohmern und sonstigen

a ne n Wo nicht durch die VertriebsgesellschaftKönigl Preuss Lotterie Fi innehmer B rin Monbijou Platz 1

cceeccccecec7 2à

zu Neubrandendurg
1053 Gewinne i W v H

66008
I éarnnter 50 edle Pterdo 1 V v L

40000
Hauptgewinne W

3900
4009
30060

Lose à i n e
D Forto u Liste 20 Pr extra
S in allen durch Plakate Kennt
lichen Verkautfsstellen sowie

durch das General Debit

H O Kröger
Roestock

In Halle a/S zu beziehen durch die
Zigarren Geschäfte von

Pettrich Kopsch Talawtstr 6
Gebharät vüller Moritzzwinger 14
Köhler Pötzgeu
8 Dessen Gr Steinstr 44
Jakob Pleper Geiststr 54
Otto Arndt Leiprigerstr 33
Hermann Baarmann Poststr 18
Emil Bock Kl Ulrichstr 1
Th Hädicke Trothaerstr 69
Franz Höllein Kl Ulrichstr 27
C F G Ritzing Schmeerstr 28
Krüger Oberbeck Gr Ulrichstr
L Kummoer Landwebrstr 14
Franz Reinicko Merseburgerstr 159

Taronicker Lipftert
Otte Schröder Leipzigerstr 74

Albert Schulenburg Verseburgerstr 161

J Das deste Meta Putemittel
Voberal zu haben in Dosen a 10 ä rie

F abr J S Berlin
W ſie kannte Elite

Bestes billigstes Nährmittel ist Rmmerlings FSährzwiebnaelk
a Paket 10 und 30 Pfg

An Käührwert nnübertroften
Königl Preuss Staatsmedaille Ehrenpreis Goldene Medalllen
In allen Kolonialwaren Delikatess handlungen und Kons4 Drogen

verkäufltich

T zd J

Sind anerkannt
Wie beoten zur

Zur sicheren Erreichung des Klassengioles ist
regelmässige Arbeit nötig darum empfehlen sich

Tägliche Schularheitstunden
f Knaben u Mädchen Nachm v 2 Uhr ab Jedes Kind hat eigne Lehrerin

Harz 13 Seminarvorsteher R Mayer

Hausarbeiter Strickmaschinen Gesellschaft

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine Einfache und sechnelle

w Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause Keine Vor
kenntnisse nötig Entfernung tut nichts zur Sache und

e wir verkaufen die Arbeit

0 Kunan Co Hamburg 7 V Merkurstr

eineriner

einer
m

7 r
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